
Gemeindekanzlei
Pettendorfer Straße 4
95494 Gesees

Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag:       17:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag:   18:30 - 19:30 Uhr
Telefon: 09201 / 300

Sprechzeitenvereinbarung 
außerhalb der o. g. Zeiten unter:
Telefon: 09201 / 987-0

www.gesees.de

Gemeinde Gesees

Gemeindekanzlei
Bayreuther Straße 12
95503  Hummeltal

Bürgermeistersprechstunden:
Montag und Donnerstag:
18:30 - 19:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 09201 / 870

www.hummeltal.de

Gemeinde Hummeltal

Gemeindekanzlei
Kanzleistraße 3
95511 Mistelbach

Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag:      17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag:  17:00 - 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 09201 / 987-18

www.mistelbach.de
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und ihrer Mitgliedsgemeinden
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Mitglieder im Verein für Regionalentwicklung

„Rund um die Neubürg – Fränkische Schweiz e.V.“

Bahnhofstraße 35, 95490 Mistelgau

Telefon: 09279 / 923241 – Fax.: 09279 / 923244

www.neubuerg-fraenkische-schweiz.de

info@neubuerg.de

Geschäftszeiten:

Montag bis Freitag

Dienstag und Donnerstag

08:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mistelbach, Kanzleistraße 3, 95511 Mistelbach
Tel.: (09201) 987-0  -  Fax: (09201) 987-22

www.vg-mistelbach.de  -  E-Mail: mitteilungsblatt@vg-mistelbach.bayern.de





Verwaltungsgemeinschaft Mistelbach



Klimaschutzberatung im Landkreis Bayreuth 
 

Pressemitteilung Mai 2021 

Kostenfreie Energieberatung in Mistelbach 

Erhalten Sie eine kostenlose Beratung zu Themen wie z.B.: Sanieren im Bestand, 
Neubau, Fördermöglichkeiten, Frühjahrscheck fürs Haus, u.v.m… 

Sie haben eine Wohnimmobilie, die in die 
Tage gekommen und nicht mehr auf dem 
„Stand der Technik“, aber aus vielerlei 
Gründen erhaltenswert ist? Sie wollen neu 
bauen oder Ihr Haus energetisch sanieren? 
Dann sollten Sie vorab einen Termin mit 
einem unabhängigen Energieberater 
vereinbaren. 

Die energetische Sanierung ermöglicht die 
Einhaltung der aktuell geforderten 
Standards durch eine deutliche 
Verringerung des Energieverbrauchs z.B. 
bei Heizung, Warmwasser und Lüftung. Die 
optische Aufwertung von Gebäudehüllen 
sichert den Wert der Immobilie. 

Auch ein Frühjahrscheck fürs Haus lohnt sich: die Deutsche Energie-Agentur (dena) weist 
darauf hin, dass Frühling und Sommer die beste Zeit für energetische Modernisierungen sind 
und empfiehlt vor allem Eigentümern älterer, unsanierter Häuser, die warme Jahreszeit zu 
nutzen, um notwendige Sanierungsmaßnahmen an ihrem Gebäude vorzunehmen. Denn 
schlecht gedämmte Häuser können im Winter zu wahren Energiefressern werden. Mit einer 
optimalen Gebäudedämmung können Hausbesitzer den Wärmeverlust erheblich senken und 
den Wohnkomfort steigern. Gut gewappnet gegen hohe Heizkosten kann dann der nächste 
Winter kommen. 

Ab 1. Juli 2021 sind bei Neubauten auch wieder Heizungen mit Erneuerbarer Energie (wie z.B. 
Wärmepumpen) förderfähig. 

Energieberatung lohnt sich! 

Auch bei weiteren Fragen zum Thema Bauen, Sanierungsmaßnahmen, Einsparungen oder 
aktuelle Fördermöglichkeiten von KfW und BAFA werden Sie bei den neutralen Energieberatern 
der Energieagentur Oberfranken gut beraten.  

Der nächste Beratungstermin in der  

Verwaltungsgemeinschaft Mistelbach, Kanzleistr. 3, 95511 Mistelbach, findet am 

6. Mai 2021 statt. 

Lassen Sie sich von Frau Silvia Bauske, unabhängiger Energieberater des Energieberater-
Netzwerkes Franken, ausführlich persönlich beraten! 

Bitte melden Sie sich unter Telefon: 09201 987-19 zu ihrem Einzeltermin an.  

Weitere Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Energieagentur Oberfranken e.V.  
unter: www.energieagentur-oberfranken.de 



Gemeinde Gesees

Gemeinde Hummeltal





Vereine / Verbände / örtliche Institutionen

Nachrichten für die Katholiken in Mistelbach, Hummeltal und Gesees



Überregionales / Sonstiges
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Pfingsttage am  
Roten Main - Tipps: unter 
www.rotmainauenweg.de 

Der ursprünglich 
mit größerem Pro-
gramm angedachte 
Mühlentag am Ro-
ten Main zu Pfingst-
montag, den 24. 
Mai kann leider 
auch in diesem Jahr aus bekannten Grün-
den nicht stattfinden.  

Unter den Rundwegbeschreibungen auf 
unserer Seite www.rotmainauenweg.de 
finden sich Wandertipps für die ganze Fa-
milie. Von kürzeren Strecken zwischen zwei 
und sechs Kilometern bis hin zu Strecken-
wanderungen entlang des Mains. Auf den 
beschriebenen Mühlenseiten lesen Sie inte-
ressante Hintergründe zu den Mühlen am 
Roten Main von der Quelle bis zur Mün-
dung.  Nutzen Sie die Freizeit für ausge-
dehnte Ausflüge in unsere schöne Natur 
und kehren Sie, sofern es bis dahin die ak-
tuellen Beschränkungen erlauben, in die 
Gaststätten am Wegesrand ein.  Wir hoffen 
am Pfingstmontag, den 6. Juni 2022 wieder 
einen Mühlentag mit Programm anbieten 
zu können. 

Mai 2021 

Regional, fair und klimafreundlich – so lauteten die Vorgaben für die 
Hobbyköche*innen beim „Regionalen und fairen Rezeptwettbewerb“. 
Viele begeisterte Gourmets machten sich an ihre Kochlöffel und sen-
deten außergewöhnliche Rezepte  – nun stehen die Siegenden fest: 

1. Platz: Frau Engelbrecht aus Weidenberg (herbstlicher Kürbis-
Nudelauflauf); 2. Platz: Frau Angermann aus Obernsees (Rote Bete-
Rucola Salat mit Walnüssen), 3. Platz: Frau Kießling aus Bayreuth 
(Kartoffelsuppe). 

Die Gewinnerinnen erhielten Einkaufsgutscheine für den Emtmanns-
berger Dorfladen und dem Weltladen Bayreuth.  
 
Die Organisatoren der Dachmarke Bayreuther Land, des Fairtrade-
Landkreises Bayreuth und von Radio Mainwelle kürten auch in einer 
Gruppenwertung zwei Siegerteams:  

DPSG Heilig Kreuz Bayreuth Pfadfinder (Obatzter mit schnellem 
Quarkbrot) und die Klasse 8b des Richard-Wagner-Gymnasiums Bay-
reuth (Apple Crumble) 

Hier gewannen die Gruppen Erlebnisgutscheine für den Klima-Exit-
Room des Klimaschutzmanagements. Die Preisverleihung fand in 
Folge der Corona-Pandemie im kleinen Rahmen im Innenhof des 
Bayreuther Landratsamts statt. Landrat Florian Wiedemann zeigte 
sich begeistert von den vielen tollen Ideen der Hobbyköche*innen 
„Es sind sehr kreative Rezepte entstanden. Das zeigt, wie kulinarisch 
vielfältig unsere Region aufgestellt ist. Auch Burger oder Pasta, die 
man geographisch vielleicht woanders verorten würde, kann man bei 
uns auf pfiffige Art und Weise mit regionalen Produkten zubereiten. 

Ich danke allen Beteiligten für diesen tollen 
Wettbewerb!“ 

Kürbis-Nudelauflauf macht das Rennen: 

Siegerin des Rezeptwettbewerbs 
kommt aus Weidenberg 
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Fotowettbewerb  

Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 
18 Jahren sind aufgerufen, Naturaufnahmen 
in den Kategorien "Auftanken, Abhängen, 
Abschalten" und "Verändern, Vergehen, 
Verwandeln" einzureichen. Zu gewinnen 
gibt es Naturerlebniswochenenden im Bio-
sphärenzentrum Rhön, Fotoseminare und 
wertvolle Sachpreise.  

Einsendeschluss: 30. September 2021 

Infos:  

 
Wettbewerb für junge Natur-
forscher*innen 

Erlebter Frühling 

Raus aus dem Haus, rein in die Natur! So 
lautet das Motto des bundesweiten Kinder-
wettbewerbs „ "Erlebter Frühling“ ". Die 
NAJU lädt alle Kinder bis 13 Jahren ein, nach 
Pflanzen und Tieren zu suchen, die sich im 
Frühling als erste wieder zeigen. In diesem 
Jahr steht der Weißstorch im Mittelpunkt 
des Wettbewerbs, und mit ihm alle Tiere 
und Pflanzen auf (Feucht-)Wiesen, Weiden 
und an Flussauen.  

Einsendeschluss: 31. Mai  2021 
Infos: www.naju.de/für-kinder/erlebter-
frühling 

 

Die kostenlose Klimaschutzberatung für Privathaushalte wird in der 
Region deutlich ausgeweitet. War das Angebot bisher nur für Haus-
halte aus dem Landkreis verfügbar, steht es jetzt auch Bürger*innen 
aus der Stadt Bayreuth offen. Außerdem gibt es nun eine ganze Reihe 
zusätzlicher Beratungsbausteine: So können neben der Telefonhotline 
und allgemeinen Vor-Ort-Beratungen auch spezielle Gebäude-Checks, 
z.B. Heizungs-Checks oder Solar-Checks in Anspruch genommen wer-
den. Die Checks finden vor Ort am Objekt statt und werden von zerti-
fizierten und unabhängigen Energieberater*innen durchgeführt. 

Alle Beratungsangebote finden Sie auf klima.landkreis-
bayreuth.de oder auf bayreuth.de im Bereich „Klima und Umwelt“. 

Terminvereinbarung unter 09221 / 82 39 18  

Die Erweiterung des Angebots wurde möglich durch eine neu begrün-
dete Kooperation  mit der Verbraucherzentrale Bayern. Die finanzielle 
Eigenbeteiligung der Bürger, die normalerweise anfällt, übernehmen 
Stadt und Landkreis Bayreuth.  Die sonstigen Kosten sind durch Bun-
desfördermittel für die Verbraucherzentrale gedeckt. 

Neue kostenlose  
Beratungsangebote 
von Stadt und Land-
kreis Bayreuth: 

Schnell- oder Selbsttests können helfen, schnell Klarheit über eine 
Infektion mit SARS-CoV-2 zu bringen und Infektionsketten zu unter-
brechen. In Unternehmen können sie eine ergänzende Maßnahme 
sein, um den Betrieb aufrecht zu erhalten und Mitarbeiter/innen, Kun-
den sowie Lieferanten zu schützen.   

Die Stadt und der Landkreis Bayreuth haben gemeinsam mit der 
Handwerkskammer Oberfranken, der IHK für Oberfranken Bayreuth 
und dem BRK Kreisverband Bayreuth eine Information herausgege-
ben, worauf Unternehmen bei Testungen zu achten haben, wo sie 
Tests beziehen können und welche Tests geeignet sind.  

Die Handreichung können interessierte Unternehmen unter 
www.bayreuth.de/wp-content/uploads/2021/03/COVID_Handreichung-
fuer-Unternehmen_End.pdf kostenfrei herunterla-
den, alternativ rechts stehenden QR-Code scan-
nen.  

 

Covid-19-Selbst- und  
Schnelltests in Unternehmen 
 einsetzen: So geht´s  





Jeray 1/4 Seite
1/4 Seite

Geseeser
Landbäckerei

Größe: 
8,9 breit

13,1 hoch





HS Schiller
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mtl. Wechsel



ABO
Steinofenpizzeria 

Hummeltal
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Trauerhilfe 
Dannreuther
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Bestattungen 

Neumann

Nürnberger Versicherung
Heiko Pecher
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Vorlage nach Angabe!



Auto Hauenstein
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EU-NEUWAGEN vieler FABRIKATE
FAHRZEUG HOL- und BRINGSERVICE 
in Gesees, Hummeltal und Mistelbach.



Hauenstein Estriche
ABO 
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Naturlandhof 
Albrecht

Haag
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Kleinanzeigen / Inserate

G a r a g e   g e s u c h t
Garage für Oldtimer im Bereich Warmuthsreut - Kirchröthe gesucht.

Kontakt unter Tel.: 0162 / 1310313

H a us  ode r  H o f  zum  K a uf  ge s uc h t !
Vorzugsweise in Alleinlage oder auf großem Grundstück. Gerne auch mit kleiner Wohnfläche und 

unrenoviert. Tel.: 0151 / 56660303
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